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Falschgeld-Skandal in Hameln: Polizei
schlägt zu!

Ein 31-jähriger Mann aus Hessisch Oldendorf wurde in
Hameln beim Versuch, mit Falschgeld zu bezahlen, von der

Polizei erwischt.

Hameln, Deutschland - In Hameln ist jüngst ein 31-jähriger
Mann aus Hessisch Oldendorf aufgeflogen, der versuchte, mit
gefälschtem Geld in einem Gastronomiebetrieb zu bezahlen.
Dies berichtet die Dewezet. Eine wachsame Angestellte
bemerkte, dass der 50-Euro-Schein nicht echt war und
alarmierte prompt die Polizei. Bei einer anschließenden Kontrolle
wurde schnell klar, dass der Mann nicht nur mit einem
gefälschten Schein hantierte – in seinem Portemonnaie befand
sich zusätzlich weiteres Falschgeld im vierstelligen Wertbereich.

Doch damit nicht genug: Eine Durchsuchung seiner Wohnung
förderte noch mehr gefälschtes Geld zutage, welches im
fünfstelligen Bereich lag. Der Mann muss sich nun wegen

https://www.dewezet.de/lokales/hameln-pyrmont/hameln/hessisch-oldendorfer-will-in-hameln-mit-falschgeld-bezahlen-und-fliegt-auf-4CZJZM6KEFDCZKODAXS7ZR7IIM.html


„Inverkehrbringens von Falschgeld“ verantworten, wurde jedoch
nach Abschluss der polizeilichen Maßnahmen entlassen. Die
Polizeibehörden raten zur Vorsicht im Umgang mit Bargeld und
empfehlen, verdächtige Geldscheine nicht einfach
zurückzugeben, sondern der Polizei zu übergeben.

Falschgeldkriminalität – Ein altes Phänomen

Falschgeld hat eine lange Geschichte und ist fast so alt wie Geld
selbst. Dies betont das Bundeskriminalamt. Bargeld ist nicht
nur ein einfaches Zahlungsmittel – es spiegelt auch
wirtschaftliche, politische und kulturelle Aspekte eines Staates
wider. Die Bekämpfung der Falschgeldkriminalität schützt nicht
nur die Währung, sondern auch die damit verbundenen Werte.
Geldfälschung ist international strafbar, was in § 146 StGB
festgelegt ist, und sieht bei gewerbsmäßigen Tätern eine
Freiheitsstrafe von mindestens zwei Jahren vor.

Es ist wichtig zu wissen, dass Fälschungen oft schwer zu
erkennen sind. Sicherheitsmerkmale wie Hologramme oder
Wasserzeichen können imitiert werden, da Fälscher nicht die
Mittel haben, um die Qualität des Originals zu erreichen. In der
Regel werden höhere Nennwerte besser gefälscht als kleinere
Stückelungen. Dennoch können die meisten Fälschungen durch
Aufmerksamkeit und Überprüfung mehrerer
Sicherheitsmerkmale auch von Laien erkannt werden.

Aktuelle Zahlen zur Falschgeldkriminalität

Die Deutsche Bundesbank hat neue Daten zu falschen Euro-
Banknoten veröffentlicht. Diese Erhebung, die von 2005 bis
2024 reicht, zeigt, wie sich die Falschgeldstatistiken im
Zahlungsverkehr in Deutschland entwickelt haben. Die Daten
können über Statista eingesehen werden. Solche Informationen
sind von besonderer Bedeutung, wenn man bedenkt, dass
Fälscher ständig versuchen, neue Methoden zu entwickeln, um
die Qualität ihrer Fälschungen zu verbessern.

https://www.bka.de/DE/UnsereAufgaben/Deliktsbereiche/Falschgeldkriminalitaet/falschgeldkriminalitaet_node.html
https://de.statista.com/statistik/daten/studie/74878/umfrage/falschgeld-falsche-euro-banknoten/


In Anbetracht all dieser Aspekte appelliert die Polizei an die
Bürger: Ein waches Auge und ein kritischer Blick auf Geldscheine
können helfen, sich vor Falschgeld zu schützen. Falschgeld ist
kein Randproblem – es betrifft uns alle!
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Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.com
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